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55. Jahrgang

9. Juli 2009

Sanierung "Ortsmitte Friolzheim"
Sanierungssprechtag

Der nächste Sanierungssprechtag mit Herrn Weber von der Kommunalentwicklung wird am

Mittwochnachmittag, 15.07.2009, ab 15.00 Uhr in Friolzheim (Trauzimmer, Mehrzweckgebäude) sein.
Bitte melden Sie sich wegen einem Gesprächstermin vorher bei Herrn Enz, Tel. 9036-14.

Die mitzubringenden Unterlagen können aus den veröffentlichten Förderrichtlinien entnommen werden
(www.friolzheim.de, Stichwort "Friolzheim/Ortskern-Sanierung").
Grundstückseigentümer, die Sanierungsmaßnahmen in ihren Gebäuden planen, können sich bei der Sprech-
stunde konkret über Fördermöglichkeiten informieren und zur Vorbereitung und Durchführung ihrer Baumaß-
nahme beraten lassen. Die Beratungen durch die Sanierungsbeauftragten der Gemeinde sind kostenlos.

Zu den förderfähigen Maßnahmen gehören unter anderem:
* die Verbesserung des Wohnungszuschnittes
* die Verbesserung oder der Neueinbau:
- von Ver- und Entsorgungsleitungen
- einer Heizungsanlage
- von Sanitäreinrichtungen
- die Verbesserung der Wärmedämmung, des Schallschutzes oder der Funktionsabläufe in der Wohnung

Der Zuschuss beträgt max. 30 % der berücksichtigungsfähigen Aufwendungen.
Unter bestimmten Voraussetzungen werden auch Abbruchkosten und Gebäuderestwerte anteilig gefördert,
wenn Gebäude sanierungsbedingt abgebrochen werden.

Wichtig: eine Bezuschussung ist nur möglich, wenn das Sanierungsvorhaben planerisch und kostenmäßig
vor Baubeginn mit der Gemeinde und dem Sanierungsbeauftragten abgestimmt und vertraglich geregelt wird.
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D – JUGEND SAMSTAG 04.07.2009 AB 11.00 UHR
E – JUGEND SONNTAG 05.07.2009 AB 9.30 UHR
BAMBINI SONNTAG 05.07.2009 AB 14.00 UHR
B-JUGEND SAMSTAG 11.07.2009 AB 10.30 UHR
F-JUGEND SONNTAG 12.07.2009 AB 14.00 UHR

AUCH IN DIESEM JAHR DÜRFEN WIR RUTESHEIM; ELTINGEN,
MÜHLHAUSEN; MERKLINGEN UND NOCH VIELE ANDERE
JUGENDMANNSCHAFTEN BEI UNS IN FRIOLZHEIM
HERZLICH WILLKOMMEN HEIßEN

FÜR DAS LEIBLICHE WOHL IST AUSREICHEND GESORGT !!

WIR FREUEN UNS AUCH SIE AUF DEM SPORTGELÄNDE FRIOLZHEIM
HERZLICH WILLKOMMEN ZU HEIßEN

SV FRIOLZHEIM – JUGEND -
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Unter diesem Motto lädt Euch der Kindergarten zu einem
Kinderferientag ein.

Wir treffen uns um 9:30 Uhr vor der Grundschule.
Dort haben wir Zeit zum Rollerfahren, Fußballspielen und mit
Wasser spielen.
Außerdem gibt es noch viele andere Aktionen.

Bitte bringt ein Vesper und ein Getränk mit, denkt auch an den
Sonnenschutz.

Um 12:30 Uhr ist der Ferientag zu Ende.

Bei Regenwetter können wir in die Turnhalle ausweichen.

Wenn ihr zwischen 6 – 10 Jahre alt seit dann meldet Euch
schnell bei uns an, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist.

Teilnehmerzahl: 30 Schulkinder

Zeit: 9:30 –12:30 Uhr

mitzubringen: Vesper, Getränk und Sonnenschutz

Das Kindergartenteam freut sich auf Euch!
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Die Schlegler laden Euch zu einem mittelalterlichen Spektakel
hinter der Sporthalle (Skater-Anlage) ein.

Über das Leben der Ritter werdet ihr einiges erfahren.
Außerdem werden wir viel Spaß mit unseren ritterlichen
Spielen haben.
Eine kleine Pause werden wir dann bei einem Rittermahl
haben.

Unkostenbeitrag: 3,-- € (beim Treffpunkt zu bezahlen!!)
Treffpunkt: 10:00 Uhr
Alter: 7 – 14 Jahre
Teilnehmer: max. 30 Kinder
Ende: 15:00 Uhr

Für weitere Fragen steht Euch gerne Herr Brose unter 07044/
940630 zur Verfügung.
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„5 Bälle auf dem Geißberg“

Der Tennisclub lädt euch in die Clubanlage auf den Geissberg
ein, um euch unter anderem in die Geheimnisse des „Weißen
Sports“ einzuweihen.

Los geht`s am „alten“ Kindergarten um 10:00 Uhr. Von dort
aus werden wir auf den Geissberg marschieren.

Klar, dass ihr bei uns Tennis spielen ausprobieren könnt. Wer
aber lieber mit einem kleineren Ball spielt, für den steht
Tischtennis bereit.
Etwas ruhiger geht`s bei Boccia auf unserer Boule-Bahn zu.

Natürlich kann man auch Fußball auf unserem
Mehrzweckfeld spielen und Basketball darf natürlich
auch nicht fehlen.

Dazwischen gibt`s was gegen den Hunger, damit ihr fit bleibt.

Am besten, ihr macht reihum mal alles durch und erlebt einen
fröhlichen und sportlichen Ferientag auf dem Tennisgelände.

Mitbringen solltet ihr Sportklamotten, Turnschuhe und soweit
vorhanden einen Tennisschläger.

Alter: 6 – 12 Jahre
Teilnehmer: max. 40 Kinder
Treffpunkt: 10:00 Uhr, „alter Kindergarten“
Ende: ca. 16:00 – 16:30 Uhr
Abholung: durch die Eltern auf dem Tennisgelände Geissberg

Bei schlechtem Wetter werden im Clubhaus
verschiedene Spiele gemacht, dann endet der
Ferientag schon um ca. 13.00 Uhr .
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In diesem Jahr wollen wir wieder ins Dschungelparadies Kibungu
nach Wiernsheim gehen.
Mit dem Linienbus werden wir nach Wiernsheim fahren. Dort
wollen wir ein paar vergnügliche Stunden mit Rutschen,
Trampolin springen, Beachvolleyball spielen u.v.m. verbringen.

Bei einem gemeinsamen Mittagessen werden wir dann eine
kurze Verschnaufspause einlegen.

Bitte denkt an sportliche Kleidung und Socken!!

Kostenbeitrag: 5,00 € (bei der Anmeldung zu bezahlen !!).
(Busfahrten, Eintritt, ausgiebiges Mittagessen und Getränke sind
im Preis enthalten)
Alter: 6 – 12 Jahre
Abfahrt Volksbank 9:20 Uhr,
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Treffpunkt Marktplatz: 9:00 Uhr

Die Kinder können dann um ca. 14.30 Uhr auf dem Marktplatz abgeholt
werden.
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Minigolf + ...Spiel und Spaß

Wir möchten mit euch nach Rutesheim fahren, dort geht es mit Minigolf,
Fitness und viel Spaß weiter.

Da wir mit dem Linienbus fahren werden bitten wir die Kinder, die eine
gültige Ferienkarte haben, diese mitzubringen.
Einen leeren Rucksack für Getränke solltet ihr auch mitbringen.
Für Verpflegung wird natürlich gesorgt.

Unkostenbeitrag: 3,-- € (beim Treffpunkt zu bezahlen!)
Treffpunkt: 10.00 Uhr auf dem Marktplatz
Alter: ab 6 Jahre (max. 30 Kinder)
Ende: ca. 16.00 Uhr
Kontaktadresse: Sabine Binder, Tel.: 44894

Bei schlechtem Wetter muss der Ferientag leider ausfallen!!
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Hinter den Kulissen....

So lautet das Motto der Bäckerei Jäkle.
Über Brezeln, Brötchen, süße Stückchen werdet ihr an diesem
Vormittag einiges kennen lernen.
Um 9.00 Uhr ist Treffpunkt in der Bäckerei Jäkle.

Alter: 6 – 12 Jahre
Teilnehmer: max. 15 Kinder
Beginn: 9.00 Uhr
Ende: 12.30 Uhr
Ort: Bäckerei Jäkle
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Kennen lernen des Jugendhauses
mit Tischkickerturnier

Das Jugendhaus Friolzheim, Eichenstr. 24 lädt Euch am
24.08.2009 im Rahmen der Kinderferientage zu einer
Jugendhaus Tischkickermeisterschaft ein.

Wir beginnen um 9:00 Uhr im Jugendhaus,
Treffpunkt ist das Jugendhaus.

Ende ist ca. 14 Uhr.

Für Essen und Getränke wird gesorgt.

Wenn ihr zwischen 8-14 Jahre alt seit, dann meldet Euch doch
an.

Teilnehmerzahl ist auf 30 Personen begrenzt.
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Auch der Vatertreff möchte mit Euch einen Kinderferientag
verbringen.

Wir wollen mit Euch einen Tagesausflug nach Rotfelden zum
Kamelhof machen.

Abfahrt ist um 9.00 Uhr vom Marktplatz aus in Friolzheim. Von
dort aus werden wir mit dem Bus nach Rotfelden bei Nagold
fahren.

Um die Höhlen der Strohburg zu erkunden, bringt bitte noch eine
Taschenlampe mit.

Vergesst nicht, ein Vesper und Getränk mitzunehmen, ebenso
sollte an festes Schuhwerk, Sonnenschutz und/oder
Regenkleidung gedacht werden.

Eure Eltern können euch dann gegen 16.00 Uhr wieder am
Marktplatz abholen.

Unkostenbeitrag: 3,00 € inkl. Kamelritt (am Treffpunkt zu
bezahlen!!)
Abfahrt: 9:00 Uhr

Ankunft. ca. 16:00 Uhr
Alter: 6-12 Jahre

Dieser Kinderferientag findet bei jeder Witterung
statt!
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PROGRAMM ZUM KINDERFERIENTAG BEI DER
FREIWILLIGEN FEUERWEHR FRIOLZHEIM

Der diesjährige Kinderferientag findet am Freitag, den 28.
August in Pforzheim statt, und ist für alle Kinder ab 7 Jahren
gedacht.

Dort haben wir die Gelegenheit die Feuerwache und Leitstelle
Pforzheim zu besichtigen.
Im Anschluss werden wir wieder gemeinsam auf den Festplatz
in Friolzheim grillen und je nach Wetterlage auch wieder die
Möglichkeit haben zu spritzen.

Zum Abschluss werden wir einen Fackelzug zurück zum
Magazin durchführen.
Wir treffen uns um 14.15 Uhr am Feuerwehrmagazin.
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Die Kinder können dort dann wieder gegen 20:45 Uhr abgeholt
werden.

Eine kleine Eigenbeteiligung von 4,-- € werden wir am Bus
einsammeln.
Wir freuen uns auf Euer kommen.
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Wir fahren mit dem Bus zum Maislabyrinth nach Renningen

Treffpunkt: Am Milchhäusle in Friolzheim
Abfahrt: 9.30 Uhr
Alter: Schulkinder (max. 55 Kinder)
Unkostenbeitrag: 4,-- € pro Kind (zu zahlen am Milchhäusle)
Programm: Besuch des Maislabyrinths in Renningen.
Auf 2800 m Wegstrecke habt ihr die Möglichkeit „Euren Weg“
zu finden. Hier erlebt ihr eine Reise auf verschlungenen
Pfaden durch die vier Elemente.
Außerdem erwarten euch Spiele und diverse Basteleien.
Busfahrt, Essen, Trinken und Eintritt für das Labyrinth sind im
Preis enthalten.
Freut euch auf ein naturnahes Sommerferienerlebnis.

Ende: ca. 17.00 Uhr in Friolzheim, Milchhäusle

Betreuung: Liederkranz und TSG-Friolzheim

Sonstiges: Bitte feste Sportschuhe und Regenschutz
mitbringen!!

Kontaktadresse: Marion Poth, Tel.: 41916
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Wir treffen uns um 8:30 Uhr auf dem Friolzheimer Marktplatz
und fahren dann gemeinsam mit Euch und gerne auch mit
Euren Eltern und Geschwistern in den Erlebnispark Tripsdrill.

Erlebt mit uns über 100 originelle Attraktionen und die neue
Holzachterbahn „Mammut“. In Zügen, die wie Sägen
aussehen, brettern wir mit über 80 Sachen durch eine
Sägemühle. Oder macht mit bei Europas höchste Wildwasser
– Schussfahrt: Zuerst rückwärts im Schuss, dann vorwärts im
Sturz mit 60 km/h in den Burgsee.

Da wir nur rund 5 Aufsichtspersonen stellen können, freuen wir
uns auch über erwachsene Begleitpersonen und Teilnehmer.

Kostenbeitrag: 15,--€ (beim Treffpunkt zu bezahlen!!)
Eltern/Großeltern: 26,-- €, Kinder unter 4 Jahren in Begleitung
eines Erwachsenen sind frei.
Abfahrt: 8:30 Uhr auf dem Marktplatz
Ankunft: ca. 17.00 Uhr

Für weitere Fragen steht Euch gerne Herr F. Kohlmann unter
0173/7775749 zur Verfügung.

C$#3=%&'( 0@+ :#;%#8P#" /001
2.#$3%$#"6R>7%#" !"$5.67#$8
Programm wird nächste Woche bekannt
gegeben.
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Wir, die Neuapostolische Kirchengemeinde, möchten mit den
Friolzheimer Kindern ab 6 Jahren bis einschl. 12 Jahren einen
Kinderferientag am 09. September 2009 unternehmen.

Wir wollen mit Euch einen Tagesausflug nach Böblingen zum
Paladion – Bewegungslandschaft, Indoor-Kletterwand machen.

Treffpunkt ist um 9.30 Uhr auf dem Marktplatz in Friolzheim.
Von dort aus werden wir mit Privat-Pkw`s nach Böblingen
fahren.
Bitte Kindersitze mitbringen!! und vergesst nicht Euer
Vesper.

Wichtig ist es, dass jeder Sportbekleidung mit Turnschuhen
(Kletterwand) und Socken (Bewegungslandschaft) trägt.

Während des Tages versorgt euch wieder das Getränke
Paradies-Siemens mit kühlen Erfrischungen.
Eure Eltern können euch dann gegen 16.00 Uhr wieder beim
Marktplatz in Friolzheim abholen.

Unkostenbeitrag: 8,00 € (beim Treffpunkt zu bezahlen !!).
Da hier die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird darum
gebeten, sich möglichst schnell anzumelden.
Um weitere Informationen zu erhalten könnt ihr euch unter
www.sv-boeblingen.de informieren.
Kontaktadresse: Thomas Grau, Mobil 0171/5545842.
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Amtliches

Gemeinde Friolzheim
Zur Reinigung des neuen Kindergartenbaues (Schwal-
bennest) in der Mönsheimer Straße 8, suchen wir ab
24.08.2009 eine zuverlässige

Reinigungskraft m/w
Die Wochenarbeitszeit beträgt 12 Stunden
(kein Minijob!).
Bereitschaft zur Übernahme von Vertretungen in anderen
öffentlichen Gebäuden sollte vorhanden sein.
Bei Interesse bitten wir um eine kurze, schriftliche Bewer-
bung bis 20.07.2009 an das Bürgermeisteramt, Rathaus-
str. 7 in 71292 Friolzheim.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Enz, Tel. 07044/
9036-14 zur Verfügung.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Montag 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

Die Gemeindeverwaltung bittet freundlich um Einhaltung die-
ser Öffnungszeiten.

In dringenden Fällen besteht selbstverständlich die Möglichkeit,
nach vorheriger Terminabsprache, auch außerhalb dieser Öff-
nungszeiten auf dem Bürgermeisteramt vorzusprechen.
Tel. 9036-0, Fax 903630

Öffnungszeiten Bürgerbüro

Montag + Donnerstag 08.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr und

15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag geschlossen

Notar

Der nächste Amtstag von Herrn Notar Mössinger
findet am

Montag, den 13.Juli 2009
im Notariat der Gemeinde Friolzheim statt.
Da die Amtstage in Friolzheim im Wechsel mit den Amtstagen
in Heimsheim abgehalten werden, besteht die Möglichkeit
ebenfalls die Sprechtage in der Nachbargemeinde in Anspruch
nehmen zu können.
Telefonische Terminabsprachen werden erbeten unter
07041/8118950

Elektronische Erfassung der Grundbücher
Seit 29.10.2008 werden sämtliche Grundbücher von Fri-
olzheim elektronisch erfasst. Hierzu wurden alle Grund-
bücher von der Gemeinde Friolzheim nach Mühlacker ins
Notariat gebracht. Dort werden sie von einem erfahrenen
Erfassungsteam in das Grundbuchprogramm FOLIA
übernommen. Für die Bürger der Gemeinde Friolzheim
bedeutet dies bis zur vollständigen Erfassung, dass sie
Grundbuchauszüge nur beim Notariat in Mühlacker, Re-
ferat V, Tel. 07041-8118950, erhalten. Nach der Erfas-
sung und Einrichtung einer Einsichtstelle bei der Gemein-
de Friolzheim, stehen die Grundbücher den Bürgern der
Gemeinde Friolzheim wieder im Rathaus zur Verfügung.

Lokale Agenda im Heckengäu
Wimsheim - Friolzheim -
Mönsheim - Wurmberg

Lokale Agenda im Heckengäu
Wimsheim – Friolzheim
Mönsheim – Wurmberg
AG: Soziales, Gesundheit, Bildung
und Kultur

Single Treff Ü49 !
Der Stammtisch findet ab jetzt jeden

3. Donnerstag im Monat um 19.30 Uhr

statt. Wer neu dazu kommen möchte, bitte bei
Barbara Weber Tel: 07044 / 909816 melden,

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Am 15. Juli: Nachspeisen - besser
selbstgemacht als aus der Tüte
Am Mittwoch, 15. Juli, bietet dasLandwirtschaftsamt in Zusam-
menarbeit mit der Volkshochschule im vhs-Haus in Pforzheim
von 18 bis 21 Uhr einen Kurs an, der viele Anregungen für
leckere Desserts aus üblichen Grundzutaten gibt.
"In selbst hergestellten Nachspeisen weiß man, was drin ist",
sagt Corinna Benkel vom Landwirtschaftsamt: "Uns geht es
darum, die natürlichen Grundzutaten zu verwenden - ohne Ge-
schmacksverstärker, Aromen oder starke technologische Ver-
arbeitungen von Lebensmitteln." Das könne ein Beitrag zu einer
gesünderen Ernährungsweise sein, weiß die diplomierte Ernäh-
rungswissenschaftlerin.
Im Kurs werden zum Beispiel eine Bayrisch Creme, eine Mous-
se au Chocolat mit Gelinggarantie, ein Frischkäseparfait und
eine Obstpyramide zubereitet. Die Kursgebühr beträgt 12 Euro.
Mitzubringen sind ein Geschirrtuch, Topflappen und Restebe-
hälter sowie bei Bedarf eine Schürze und ein Getränk. Anmel-
dungen nimmt die Volkshochschule unter 07231 3800-20/21/
10 unter Angabe der Kurs-Nummer S 3711 K entgegen.

Führungswechsel im Umweltamt: Axel Frey
aus Sigmaringen folgt auf Armin Sturn
Der neue Leiter des Umweltamtes beim Landratsamt Enzkreis
heißt Axel Frey. Der 38-jährige Diplom-Bauingenieur aus Sig-
maringen folgte zum 1. Juli - pünktlich zum "Tag der Umwelt"
- auf den langjährigen Amtsleiter Armin Sturn, der kürzlich in
den Ruhestand ging. Axel Frey hatte sich bei der Wahl durch
den Kreistag gegen ein größeres Bewerberfeld durchsetzen
können.
Für seine künftige Aufgabe bringt Axel Frey beste Vorausset-
zungen mit: Nach dem Studium des Bauingenieurwesens an
der Universität Stuttgart mit den Schwerpunkten Abwasser-
und Abfalltechnik arbeitete er als wissenschaftliche Hilfskraft
im Institut für Siedlungswasserbau, Wassergüte- und Abfall-
wirtschaft der Universität Stuttgart (Abteilung Hydrochemie).
Danach absolvierte Frey den Vorbereitungsdienst des Landes
Baden-Württemberg für den höheren bautechnischen Verwal-
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Deshalb dürfen Hornissennester nicht ohne Ausnahmegeneh-
migung beseitigt werden", erklärt Mattusch.
Nach der Überwinterung im Erdreich beginnt die Jungkönigin
mit der Gründung des neuen Hornissenvolkes. Dazu sucht sie
Baumhöhlen vorzugsweise am Waldrand auf. Durch die hohe
Bevölkerungsdichte im Enzkreis werden zunehmend auch Gar-
tenhütten, Dachböden und sogar Rollladenkästen angenom-
men. Aus geraspeltem, zerkautem Holz baut die Jungkönigin
die ersten Waben und beginnt dann mit der Eiablage. Zumeist
fällt sie als Einzeltier gar nicht auf; mit dem Schlüpfen der ersten
Arbeiterinnen nimmt dann aber der Flugbetrieb am Nest zu und
verunsichert die Bürger.
Erwachsene Hornissen ernähren sich von Nektar und süßen
Baumsäften; zur Aufzucht ihrer Brut benötigen sie tierisches
Protein: Im Flugerbeuten die Tiere verschiedene Insekten, auch
Forstschädlinge wie Raupen des Eichenwicklers und Spanner-
raupen - selbst Wespen werden nicht verschont. "Im Natur-
haushalt tragen Hornissen entscheidend dazu bei, dass das
ökologische Gleichgewicht erhalten bleibt. Bis zu 500 Gramm
Insekten kann ein Volk von einigen hundert Hornissen am Tag
verzehren," sagt Frank Hemsing.
Insgesamt, so die Erfahrung des Experten, führe die Angst des
Menschen vor den großen Insekten zu Fehlverhalten. Hornissen
seien jedoch nicht aggressiv, sondern eher vorsichtig und
fluchtbereit; lediglich in unmittelbarer Nähe ihres Nestes rea-
gierten sie auf Störungen mit Angriffen, zum Beispiel bei Er-
schütterungen des Wabenbaus. Falsche Vorstellungen beste-
hen auch von der Giftigkeit eines Hornissenstiches: "Sie sind
mit einem Wespenstich vergleichbar," versichert Hemsing. Der
Experte ergänzt allerdings, dass bei Menschen, die auf Insek-
tenstiche allergisch reagieren, Vorsicht geboten sei.
Die Erfahrung der sechs ehrenamtlichen Hornissen-Fachbera-
ter im Enzkreis zeigt, dass intensive Beratungsgespräche vor
Ort oft die Konflikte entschärfen. "In vielen Fällen sind Toleranz
und einfache Hilfsmittel der beste Weg, um miteinander klarzu
kommen. Selbstverständlich gibt es Fälle, in denen gehandelt
werden muss", weiß Hemsing - beispielsweise dann, wenn für
das Volk keine Entwicklungsmöglichkeiten bestehen, wie in ei-
nem Rollladenkasten oder einem Vogelnistkasten. "Im An-
fangsstadium hat die Umsiedlung eines Nestes große Chancen
auf Erfolg. Mit zunehmender Volksstärke - das Maximum ist im
August/September mit bis zu 600 Tieren erreicht - scheidet eine
Umsiedlung nahezu aus, " ergänzt Hemsing.
Mit Beginn der ersten Nachtfröste im Oktober/November ist
der Jahreszyklus der Hornissen beendet: Die alte Königin ist
bereits im September gestorben, die Jungköniginnen haben
nach dem Paarungsflug das Nest verlassen und das alte Volk
stirbt. Die Nester werden grundsätzlich nicht wieder besiedelt
und zerfallen im Lauf der Zeit.
Die Hornissenfachberater sind über die Naturschutzbehörde
unter den Rufnummern 07231 308-9320 und -9436 erreichbar.

Erinnerungsschreiben Aktion Bioabfall
verschickt
Nachfrist bis 20. Juli
"Über 70 Prozent der Haushalte haben uns schon geantwortet,
die restlichen Haushalte erhalten jetzt ein Erinnerungsschreiben
mit einer Nachfrist bis 20.Juli", erläutert Amtsleiter Ewald Buck die
weitere Vorgehensweise bei der "Aktion Bioabfall" desEnzkreises.
Anfang Mai hatte das Landratsamt alle Haushalte angeschrie-
ben, die nicht über eine Biotonne verfügen. Der Grund: Wurden
im Jahre 1997 noch 5.400 Tonnen Bioabfall über die Biotonne
eingesammelt, ist diese Menge nun auf 3.400 Tonnen gesun-
ken. Sortieranalysen zeigen, dass ein Teil dieses Bioabfallsüber
die Restmülltonne entsorgt wird. "Während Restmüll teuer ver-
brannt werden muss, kann der Bioabfall preiswert und umwelt-
freundlich kompostiert werden", führte Landrat Karl Röckinger
damals in seinem Schreiben aus.
Auch dem aktuellenErinnerungsschreiben liegt ein Infoblatt bei,
das die weiteren Vorteile der getrennten Bioabfallsammlung er-
läutert und Empfehlungen gibt für die Bestellung von Bioton-
nen. Ferner wird das Ausfüllen des Antwortformulars im Internet
und der Antwortpostkarte erläutert.
Die Antworten zur Entsorgung der Bioabfälle können online über
die Entsorgungsplattform unter www.entsorgung-regional.de ge-
geben werden.

tungsdienst im Bereich Wasser- und Abfallwirtschaft ein-
schließlich Bodenschutz und schloss diesen im Jahr 2002 er-
folgreich ab. Seit der anschließenden Übernahme in den Lan-
desdienst war der zweifache Familienvater als Landesbeamter
beim Landratsamt Sigmaringen im Fachbereich Umwelt und
Arbeitsschutz tätig

Gläserne Produktion: Tag der offenen Tür am
12. Juli auf dem landwirtschaftlichen Betrieb
Bonnnet in Kleinvillars
Am Sonntag, 12. Juli, findet ab 10 Uhr ein Tag der offenen
Tür auf dem landwirtschaftlichen Betrieb der Familie Bonnet in
Knittlingen-Kleinvillars (Baumbachweg 9) statt; dies ist gleich-
zeitig der offizielle Teil der diesjährigen Aktion "Gläserne Pro-
duktion" im Enzkreis.
Im Betrieb kann Einblick in die Milchviehhaltung und die Verar-
beitung genommen werden, zum Beispiel in die Hofkäserei. Der
Tag beginnt um 10 Uhr mit einem Erntebittgottesdienst. Danach
steht der Betrieb zur Besichtigung frei. Ein interessantes Pro-
gramm mit Ponyreiten, Strohhüpfburg, Filz- und Töpferkunst,
Bogenschießen und Kreativkettensägen erwartet die großen
und kleinen Besucherinnen und Besucher.

Samstags-Schadstoffsammlung in Ispringen
Am Samstag, 11. Juli, findet in Ispringenauf dem Parkplatz beim
FC-Clubhaus von 8 bis 12:30 Uhr eine Schadstoffsammlung
statt; darauf weist das Amt für Abfallwirtschaft hin.
Abgegeben werden können Schadstoffe aus privaten Haushal-
ten wie Haushaltsreiniger, Holzschutzmittel, Farben, Lacke
oder Leuchtstoffröhren. Nicht angenommen werden Altöle (sie
können beim Händler zurückgegeben werden) und alte Medika-
mente (sie sind über die Restmülltonne zu entsorgen).

Am Mittwoch, 15. Juli:
Auf dem Walderlebnispfad durch den Urwald
Im Rahmen der Reihe "... den Enzkreis genießen" bietet das
Forstamt des Enzkreises am Mittwoch, 15. Juli, eine Führung
im Bannwald "Klebwald" an. Der Bannwald umfasst eine Fläche
von rund 83 Hektar und liegt am Südwesthang der Nagold
bei Unterreichenbach.
Bannwald ist ein Totalreservat, in dem kein Baum gefällt wird
und auch sonst keinerlei forstliche Eingriffe erlaubt sind. So
entwickelt er sich zum "Urwald von morgen". Im Kerngebiet
des Bannwaldes, durch das die Führung geht, haben seit etwa
100 Jahren keine menschlichen Eingriffe mehr stattgefunden.
Dadurch hat sich ein einzigartiger Lebensraum mit vielen selte-
nen Tier- und Pflanzenarten entwickelt. Diese sollen an diesem
Tag aufgespürt und erkundet werden.
Treffpunkt für die forstliche Exkursion ist um 18 Uhr beim Säge-
werk Burkhard vor Unterreichenbach. Die Teilnahme ist frei;
wichtig sind Wanderkleidung und feste Schuhe. Anmeldungen
nimmt Fitz Kramer vom Forstamt unter der Rufnummer 07231
308-1875 oder per E-Mail an fritz.kramer@enzkreis.de ent-
gegen.
Die Exkursion ist Teil der Veranstaltungsreihe ".... den Enzkreis
genießen!", die von der Forum21-Gruppe "Naturschutz und
Landwirtschaft" zusammengestellt wurde und bis Mitte Okto-
ber ein kreisweites Programm zu Klima-, Umwelt-, Land-
schafts- und Naturschutz-Themen umfasst. 30 Initiativen und
Vereine haben sich zusammengeschlossen, um für die Kultur-
landschaft im Enzkreis zu werben. Alle Veranstaltungen stehen
in einem Programmheft, das im Landratsamt, in den Rathäu-
sern und im Einzelhandel in den Enzkreis-Gemeinden ausliegt.

Hornissensaison hat begonnen -
Tiere sind weit ungefährlicher als ihr Ruf
Bedingt durch die lange und kalte Winterzeit bis in das Frühjahr
hinein, hat die Hornissensaison in diesem Jahr mit deutlicher
Verspätung begonnen; jetzt aber gehen beim Landratsamt wie-
der vermehrt Anrufe besorgter Bürger ein. "Hornissen sind weit
ungefährlicher als ihr Ruf", betonen jedoch Frank Hemsing und
Werner Mattusch vom Amt für Baurecht und Naturschutz.
"Die Hornisse ist unsere größte, sozial lebende Faltenwespe
und aufgrund ihrer Seltenheit besonders geschützt.
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Notwendig dazu ist die Kundennummer und ein individuelles
Passwort, beide Angaben sind in dem Schreiben enthalten. Es
stehen vier Antwortmöglichkeiten zur Verfügung. Entweder
können die Bioabfälle schon heute oder künftig über eine ge-
meinschaftlich genutzte Biotonne entsorgt werden. Alternativ
kommt auch die Kompostierung im eigenenGarten in Frage. Als
vierte Möglichkeit kann eine eigene Biotonne bestellt werden.
Haushalte, die nicht über einen Internet-Anschluss verfügen,
können auch die beigefügte Antwortpostkarte nutzen.
Ergänzt werden die Informationen durch die rechtlichen Grund-
lagen auf der Basis der geltenden Abfallwirtschaftssatzung.Da-
nach sind zum einen die "Abfälle so zu überlassen, dass ein
großer Anteil verwertet werden kann". "Das heisst", so Abfall-
berater Reinhard Schmelzer, "es darf kein Bioabfall über die
Restmülltonne entsorgt werden." Zum anderen regelt die Sat-
zung die Auskunftspflicht: "Die Anschluss- und Benutzungs-
pflichtigen ... sind zur Auskunft über Art, Beschaffenheit und
Menge des Abfalls sowie über den Ort des Anfalls verpflichtet.
Sie haben über alle Fragen Auskunft zu erteilen, welche die
Abfallentsorgung und die Gebührenerhebung betreffen ...". Wer
gegen diese beiden Vorschriften verstößt, handelt ordnungs-
widrig, was mit einer Geldbuße geahndet werden.
Telefonisch stehen die Abfallberater unter der Rufnummer
07231/354838 für Auskünfte zur Verfügung.

Landratsamt
Enzkreis

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis
ÖFFNUNGSZEITEN DES LANDRATSAMTS
Montag 8:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8:00 bis 14:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr
ÖFFNUNGSZEITEN DER ZULASSUNGSSTELLEN
Montag 8:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 8:00 bis 14:00 Uhr
Mittwoch 8:00 bis 12:30 Uhr
Donnerstag 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr
Weitere Informationen unter www.enzkreis.de

Soziale Dienste

"Demenz - wie begegne ich verwirrten Menschen" im Info-
café Knittlingen
Gemeinsame Veranstaltung von Krankenpflegeverein, Senio-
rentreff und Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Aktuelle Themen aus Gesundheit, Altenhilfe und Sozialrecht
stehen im Mittelpunkt der Reihe "Infocafé". Das Infocafé findet
etwa alle zwei Monate von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr in der Cafe-
teria der Fauststadt-Seniorenwohnanlage Knittlingen statt. Der
Eintritt ist frei.
In der Veranstaltung am 15. Juli stehen Informationen über eine
der häufigsten Erkrankungen bei Senioren auf dem Programm.
Titel des Referats von Diplom-Sozialarbeiterin Sandra Langer
vom DemenzZentrum Mühlacker ist: " Demenz - wie begegne
ich verwirrten Menschen."
Fast jeder kennt einen Demenzkranken in seiner Familie oder
nächsten Umgebung. Die Krankheit beginnt allmählich mit Ver-
gesslichkeit und gelegentlichen Orientierungsschwierigkeiten,
in der Endphase ist der Betroffene ein vollständiger Pflegefall
und erkennt oft seine nächsten Angehörigen nicht mehr.
Viele Menschen sind unsicher, wie sie mit Demenzkranken um-
gehen sollen. Kann man sie ansprechen wie "normale" Men-
schen? Soll am ihnen widersprechen, wenn sie Dinge verwech-
seln oder Gegenstände als gestohlen ansehen? Welche Hilfen
benötigt dieser Personenkreis?

Die Sozialarbeiterin und Fortbildungsreferentin des Demenz-
Zentrums Mühlacker, Sandra Langer, wird einen Überblick über
Ursachen und Auswirkungen der Demenzerkrankung geben.
Sie stellt dar, welche Phasen der Demenz es gibt und wie Ange-
hörige und das Umfeld sich auf den Betroffenen einstellen kön-
nen. Auch Hilfsangebote für Demenzerkrankte werden vorge-
stellt. Ergänzt wird der Vortrag durch Tipps, wie auch Außenste-
hende erkennen könne, dass eine Demenz vorliegt und durch
Hinweise zum Umgang mit Erkrankten in Alltagssituationen.
Im Anschluss an den Vortrag besteht die Möglichkeit, Fragen
an die Referentin zu stellen. Nach Ende des inhaltlichen Teils
wird Kaffee, Tee und Kleingebäck angeboten, so dass in kleiner
Runde das Thema des Nachmittags noch weiterdiskutiert wer-
den kann.
Das Infocafé findet am Mittwoch, 15. Juli in der Fauststadt-
Seniorenwohnanlage, Stephan-Gerlach-Str. 2, in Knittlin-
gen statt. Beginn: 14.30 Uhr.

Altenheimat gemeinnützige GmbH
Schwester-Karoline-Haus

Heimleitung: Herr Schleinitz Sebastian
Stellvertretung: Frau Herold Gabi
Adresse: Schulstr. 17, 71292 Friolzheim
Tel.: 07044/91585-0
Mail: schleinitz@seah.de, s-k-h@seah.de
www.seah.de
Sprechzeiten: jederzeit nach Vereinbarung

Das Bürgerforum stellt aus!

Die Bilder von der Vernissage sind noch die kommenden Wo-
chen im Schwester Karoline Haus im 2. Stock zu bewundern.
Kommen Sie einfach rein - wir freuen uns auf Sie.
Sebastian Schleinitz Heim- und Pflegedienstleiter

Soziale Dienste
Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Tel. 07231 14424-0, Fax 07231 14424-14

Mobiler Dienst
- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg, Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte Menschen hat die Soziale
Dienste GmbH einen leistungsfähigen Mobilen Dienst aufge-
baut. Hauptamtliche Mitarbeiter und Zivildienstleistende helfen
Ihnen, den Alltag zu bewältigen. Wir planen die Einsätze nach
Ihren persönlichen Wünschen. Dadurch können Sie lange
selbstständig bleiben und Ihr Leben unabhängig in der gewohn-
ten Umgebung führen.
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Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche in Pforzheim

für Fragen der Erziehung, Schule und Kindergarten, Part-
nerschaft usw.
Beratung - Therapie:
Anmeldungen werden unter Tel. 07231 30870 entgegenge-
nommen

Die Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche in
Pforzheim bietet Ihnen kostenfreie und vertrauliche Bera-
tung und Therapie bei Fragen und Problemen:
- zur Erziehung und familiären Beziehungsgestaltung
- zu psychosomatischen Auffälligkeiten (wie z.B. Einnässen,

Einkoten, Schlafstörungen, Ess-Störungen)
- von Gewalt gegen Kinder und Erwachsene
- von emotionalen Störungen und Störungen des Sozialverhal-

tens
- der Trennungs- und Scheidungsbewältigung sowie der Neu-

bildung von Stief-, Pflege- und Adoptivfamilien
In Krisensituationen können Sie auch sofort einen Termin er-
halten.

Angebote für Eltern und Kindergruppen:
Informationen zu aktuell stattfindenden Kindergruppen, Vor-
trägen und Angeboten für Eltern, Erzieherinnen und Lehrkräfte
haben wir für Sie ins Internet gestellt unter www.enzkreis.de
("Jugend und Familie").
Dort gibt es auch Hinweise auf unser Angebot " KISTE - Hilfen
für Kinder suchtkranker Eltern, psychisch kranker Eltern
und Kinder mit Gewalterfahrungen " sowie " Schritt für
Schritt - Hilfen für Eltern in schwierigen Lebenslagen ".
Sie können uns unter der Telefon-Nummer 07231/308 70
(Sekretärin Frau Lorenz) oder unter der e-mail-Adresse
beratungsstelle.pforzheim@enzkreis.de erreichen. Wenn
Sie Fragen haben, rufen Sie an. Wir sind Ihnen gerne behilflich.

Beratungsstelle für Hilfen im Alter

Gebiet Heckengäu

Irmgard Muthsam-Polimeni
Enzkreis-Kliniken Mühlacker, Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker
Tel. 07041 - 81469-23
Fax 07041 - 8146912
E-Mail: bha@fachberatung-enzkreis.de
Termine nach Vereinbarung (auch Hausbesuche)
Sprechstunde:
Montags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Hilfe in Lebenskrisen und Selbsttötungsgefahr

Arbeitskreis Leben Pforzheim-Enzkreis e.V. (AKL
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Krisentelefon: 07231 - 80 00 878

Wohnberatungsstelle
für ältere und behinderte Menschen

Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25,
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717

Pro Familia

Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V., Ortsverband Pforzheim e.V., Ger-
berstr. 4, 75175 Pforzheim

Terminvereinbarung Geschäftsstelle Pforzheim:
Tel. 07231 34180
Mo.,Di.,Mi. 15.00 - 17.00 Uhr
Do.,Fr. 10.00 - 12.00 Uhr

Essen auf Rädern
Ansprechpartner:
Cornelia Grimmeisen, Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag ein frisch zubereitetes war-
mes Essen, das Sie selbst aus einem Speiseplan mit täglich
fünf verschiedenen Gerichten auswählen. Für das Wochenende
bekommen Sie auf Wunsch Tiefkühlkost.

Beratung zu HIV und AIDS, andere sexuell übertragbare
Krankheiten, HIV-Test
- anonym und kostenlos-
Gesundheistamt Enzkreis, Bahnhofstraße 28, Pforzheim
Telefon: 07231 308-9580
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten: Dienstag 13:30 Uhr - 18:00 Uhr (bis 19:30 Uhr
nach Vereinbarung)
Donnerstag 8:00 Uhr - 14:00 Uhr (ab 7:00 Uhr nach Vereinba-
rung)
AIDS-Hilfe Pforzheim e.V., Goldschmiedeschulstraße 6, Pforz-
heim
Telefon: 07231 441110
E-Mail: info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten: Mo, Di, Mi, Fr 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 Uhr - 18:00 Uhr

Enzkreis-Kliniken

Vortragsreihe im DemenzZentrum Mühlacker
Mühlacker
Im Rahmen der Vortragsreihe "Demenz" im DemenzZentrum
Mühlacker lädt das DemenzZentrum der Enzkreis - Kliniken zur
einer Veranstaltung am

Mittwoch, 22.07.2009, 19:30 h bis 21:00 h in das Demenz-
Zentrum Mühlacker, Hermann-Hesse-Str. 43 ein.
An diesem Abend wird Herr Dr. Gerfried Kunz, Oberarzt der
Klinik für Neurologie, am Kreisklinikum Calw-Nagold einen Vor-
trag zum Thema "Demenz - Möglichkeiten der Diagnosestel-
lung und Behandlung" halten. Herr Dr. Kunz wird von seiner
Tätigkeit und seinen Erfahrungen mit demenzkranken Men-
schen berichten. Er wird darstellen, welche Möglichkeiten der
Diagnosestellung es gibt, warum eine Diagnose wichtig ist und
wie eine Behandlung der Demenzerkrankungen aussehen kann.
Im Anschluss wird Herr Dr. Kunz für Fragen zur Verfügung
stehen.
Die Teilnahme an dem Vortrag ist kostenlos.
Weitere Informationensind beim DemenzZentrum der Enzkreis-
Kliniken unter der Telefonnummer (07041) 814690 erhältlich.

Die Enzkreis-Kliniken informieren:

Kursangebote Sommer 2009
Zur Mitte des Jahres starten wieder die Präventionskurse der
Physiotherapieabteilung in den Enzkreis-Kliniken Mühlacker:

Nordic-Walking - der Gesundheitssport startet mit zwei An-
fängerkursen ab Montag, 21. Juli 2009.
Pilates - dasganzheitliche Körpertraining für Haltung, Kraft und
Beweglichkeit beginnt mit drei Basis- und vier Aufbaukursen
ab Montag, 13. Juli 2009.
Neu im Programm: Pilates 60+ ab Dienstag, 14. Juli 2009.
Genaue Informationen zu Kurszeiten und Kosten, sowie Anmel-
dungen unter Tel.: 07041/15-50961

Beratungsstelle für
Wohnungslosigkeit und Existenzsicherung

Persönliche Beratung, Unterstützung und Information
in Zusammenhang mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II
Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V.,
Westliche 120, 75172 Pforzheim, Tel: 07231-566 196 0,
E-Mail: fachberatungsstelle@wichernhaus-pforzheim.de
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In Bad Wildbad-Calmbach haben wir für Sie auch eine Außen-
sprechstunde, die freitags, 13.30 - 17.30 Uhr stattfindet, Tel.
07081 953544. Terminvereinbarungen ebenfalls in der Ge-
schäftsstelle Pforzheim

Jugend- und Drogenberatungsstelle
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax 07231 9227722
Sprechzeiten:
Montag - Dienstag - Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 20.00 Uhr
Freitag 9.00 - 15.00 Uhr
- in Krisensituationen ohne Voranmeldung

Sonderdienst Mutterschutz beim
staatlichen Gewerbeaufsichtsamt Karlsruhe
Beratung während der Schwangerschaft und im Erziehungsur-
laub zu mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche Tel. 0721 9264534
Sprechzeiten
Montag 14.00 - 17.30 Uhr
Dienstag 7.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr

Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, Tel. 07041 5953
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Kuren und Erho-
lungen
Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnachmittag und Donnerstagvor-
mittag

Haus der Diakonie

Diakonie

Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Notlagen wie z.B.

● Lebens- und Sinnkrisen
● Soziale Nöte
● Familiäre Konflikte
● Schwangerschaft
● Leben mit Behinderung
● Psychische Nöte
● Chronische Erkrankungen
● Krebs
● Sucht
● Leonberger Tafel

Die Beratung ist kostenlos und für jeden Ratsuchenden offen.
Die Mitarbeiter/innen unterliegen der Schweigepflicht.

Haus der Diakonie
Oberamteistr. 11 (Nähe Marktplatz) 71229 Leonberg
Tel. 07152 3329400, Fax 07152-33294024
Telefonzeiten Mo.-Fr. 09.00 - 12.00 Uhr, Termine nach Verein-
barung.

Fachberatungsstelle für Wohnungslose und
von Wohnungslosigkeit bedrohte Menschen
im Enzkreis

-Wir sind Anlaufstelle für Menschen, die von Wohnungslosigkeit
bedroht oder betroffen sind und in ungesicherten/unzumutba-
ren Wohnverhältnissen leben.
- Wir bieten Ihnen persönliche Beratung und Informationen, die
sich beiallen Fragender Wohnungslosigkeit und Existenzsiche-
rung ergeben.
- Wir unterstützen Sie bei Fragen der Existenzsicherung (Ar-
beitslosengeld II, Sozialhilfe) und stellen bei Bedarf Kontakt zu
Behörden und anderen Einrichtungen her und begleiten Sie.
- Bei Bedarf können auch Hausbesuche vereinbart werden.

Sprechzeiten nach Vereinbarung im Wichernhaus in Pforzheim
oder jeden ersten Donnerstag im Monat von 10.00 bis 12.00
Uhr im Rathaus in Mühlacker, Zimmer 39.

Fachberatungsstelle für Menschen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis,
Wichernhaus, Westliche 120, 75172 Pforzheim
Tel. 07231-566196-0 (Zentrale), -61/62 (Fachberatungsstelle).

Beratungsstellen der Deutschen
Rentenversicherung (LVA und BFA)

Deutsche Rentenversicherung
Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7/Wilferdinger Höhe, 75179 Pforzheim

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Do. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Fr. 8.00 - 12.00 Uhr

Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Diakonie- und Sozialstation
Heckengäu e.V.
-- Hilfe, die sich sehen lässt --

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen bieten wir
an:
● Alten- und Krankenpflege
● Hauswirtschaftliche Versorgung
● Nachbarschaftshilfe
● Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

71299 Wimsheim, Rathausstr. 2,
Tel. 07044-8686, Fax 07044-8174
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten.
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständlich
und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Notdienste / Service

Ärztlicher Sonntagsdienst

Zentrale Notfallpraxis Mühlacker beim Krankenhaus
Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 43, 75417 Mühlacker, Tel. 07041-19292
Geöffnet: von Freitag, 19 Uhr bis Montag 7 Uhr.
An Feiertagen beginnt der Dienst am Vorabend des Feiertages
um 19 Uhr und endet um 7 Uhr des Folgetages.

Notfallpraxis Leonberg im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg, Telefon extern:
07152-2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Feiertage 8-22 Uhr in den Räu-
men der Notfallpraxis im 1. OG

Apotheken-Notdienst

Samstag 11.07.09
City - Apotheke, (Eingang Goethestraße),Westliche 53, im
Volksbankhaus, Pforzheim
Tel.(07231) 312727, Fax 33258
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Müllabfuhrtermine

und Öffnungszeiten des Recyclinghofes, auf dem Grund-
stück der alten Kläranlage Friolzheim, Tel. 44814

Jubilare

Glückwünsche zum Geburtstag

Herr Karl Brander, Brühlstr.29, feiert am 10.07.2009
seinen 75. Geburtstag
Frau Renate Tatzel, Schulstr.15, feiert am 12.07.2009
ihren 73. Geburtstag
Frau Eleonore Nothwang, Schulstr.17, feiert am 13.07.2009
ihren 90. Geburtstag
Frau Ursula Lemke, Lehenstr.3, feiert am 15.07.2009
ihren 81. Geburtstag
Frau Hedwig Conle, Rathausstr.11, feiert am 15.07.2009
ihren 73. Geburtstag
Herr Alfred Korinth, Schulstr.17, feiert am 16.07.2009
seinen 84. Geburtstag
Frau Paula Schoch, Lehenstr.8, feiert am 16.07.2009
ihren 79. Geburtstag

Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wünschen ih-
nen im neuen Lebensjahr alles Gute.

Sonntag 12.07.09
Central - Apotheke Westliche 32 (beim Leopoldplatz),
Pforzheim
Tel. (07231)106064, Fax 313657

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zu erfragen über Tel.-Nr. 07231 3737

Bestattungsdienst

Bestattungsdienst Trauerhilfe GmbH, Schulstr. 30, Rutesheim,
Tel. 07152 52421

Die Deutsche Bahn AG informiert:

Auskunft für Reisezüge und Fahrpreise Pforzheim

08 00/1 50 70 90
Montag - Freitag von 07.00 - 20.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage von 09.00 - 18.00 Uhr

Hebammenteam Friolzheim

Hebamme Meike Schulze 07044 940211
Hebamme Gesine König 07044 44061
Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeisteramt
Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkasten ein-
werfen.

✂........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...............................................................................

Vorname: ..........................................................................

Straße: ..............................................................................

Ort:....................................................................................

Telefon:.............................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )
(Zutreffendes bitte ankreuzen).
Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

..........................................................................................

..........................................................................................

..........................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

✂........................................................................................Bitte hier ausschneiden



14 Nummer 28
Donnerstag, 9. Juli 2009

Standesamtliche Nachrichten

Geburten

16. Juni 2009 in Pforzheim
Laura-Escada, Tochter von Haak Daniel und Fürst Milunka,
Birkenstr.10, Friolzheim

Goldene Hochzeit

Herr Mayer, Günter Robert und Erika, geb. Laubscher, Pauli-
nenstr.17, feiern am 11.07.2009 ihre Goldene Hochzeit

Freiwillige Feuerwehr
Friolzheim

FEUERLÖSCHERÜBUNG
Heute Abend findet eine Feuerlöscherübung im Übungshänger
statt. Wir treffen uns um 20.00 Uhr am Magazin.
TERMINE
17.07.09 Freitagsübung


